
 Gemeinde Nottuln 
 Die Bürgermeisterin 

 

 

Antrag auf Förderung von Ferienfreizeiten 

aus dem Sozialfonds der Gemeinde Nottuln 
 

 

1 Antragsteller/in: ( gesetzl. Vertreter/in) 

Familienname, Vorname 

 

 

Geburtsdatum 
 

 

Straße, Hausnummer 
 

 

 

 

 

48301 Nottuln 

 

 

 

2    Angaben zur Ferienfreizeit  
(Bitte die Anmeldebestätigung beifügen) 
Name des Veranstalters 

 
 

Anschrift des Veranstalters 

 

Ferienort  

 
 

Zeitraum 

 

 

 

 

3 Angaben zum Kind/ zu den Kindern 
Familienname, Vorname  

 
 

Geburtsdatum  

Kosten pro Kind:  ____________ € 

Familienname, Vorname  

 
 

Geburtsdatum  

Kosten pro Kind:  ____________ € 
Familienname, Vorname Geburtsdatum 

 

 

 

Kosten pro Kind:  ____________ € 
 

 

 

4 Aufgrund meiner Situation reduziert der Veranstalter die Kosten wie folgt: 

 

 

 

 
 

 

 

5    Ich bitte den Zuschuss auszuzahlen auf das Konto des Veranstalters:  
       (Barauszahlungen sind nicht möglich)  

IBAN 
 

BIC 

Kontoinhaber: 
 

 

6 Ein Zuschuss aus dem Sozialfonds wird beantragt, weil  
(zutreffendes bitte ankreuzen) 

  ich als Erziehungsberechtigter       mein Kind 

 

die Voraussetzungen zur Bewilligung eines Zuschusses aus dem Sozialfonds erfülle/erfüllt. 



Folgende Leistungen werden bezogen:   
(zutreffendes bitte ankreuzen und entsprechende Bescheide beifügen) 

  Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch II 

 Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch XII 

 Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 

 Leistungen nach dem Wohngeldgesetz 

 Kinderzuschlages nach dem Bundeskindergeldgesetzes 

 Leistungen der öffentlichen Jugendhilfe (SGB XIII) 
 

 

Folgender weiterer Befreiungsgrund liegt vor:  

 es liegt eine Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht vor  

 mir/uns wird der Sozialtarif der Telekom gewährt 

 der Elternbeitrag für den Besuch einer Tageseinrichtung wurde aufgrund meines 

Einkommens auf monatlich 0,00 € festgesetzt oder erlassen 

 Inhaber eines Wohnberechtigungsscheines 
 

 

Sonstiges:  

   
 

 

7    Schlusserklärung: 

Ich erkläre, dass alle vorstehenden Angaben vollständig und wahr sind.  

Zu den erklärten Befreiungsgründen lege ich die schriftlichen Nachweise (Bescheid über die Festsetzung 

von Sozialleistungen, Bescheid über die Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht/Gewährung 

Sozialtarif Telekom, Bescheid der Familienkasse über den Kinderzuschlag, Bescheid über die Festsetzung 

eines Elternbeitrages in Höhe von monatlich 0,00 € oder Bescheid über den Erlass eines Elternbeitrages) 

vor. Im Falle von SGB II, SGB XII, Leistungen nach dem Asylbewerberleitungsgesetz und Leistungen 

nach dem Wohngeldgesetz, ermächtige ich die Gemeinde Nottuln, Bürgerservice Soziales, Informationen 

über die Leistungen einzuholen. 
 

Mir ist bekannt,  

 dass es sich bei dem Zuschuss aus dem Sozialfonds um eine freiwillige Leistung der 

Gemeinde Nottuln handelt, auf die kein Rechtsanspruch besteht, 

 das der Gemeindezuschuss maximal 1/3 der unreduzierten Gesamtkosten betragen kann, 

 dass mein Antrag abgelehnt werden muss, wenn ich die erforderlichen Nachweise nicht 

vorlege, 

 dass Zuschüsse, die ich aufgrund meiner falschen oder unvollständigen Angaben erhalten 

habe, der Gemeinde Nottuln zu erstatten sind, 

 dass eine weitere Bezuschussung aus dem Sozialfonds ausgeschlossen ist, wenn ich zu einem 

früheren Zeitpunkt unberechtigt erhaltene Zuschüsse nicht erstattet habe, 

 dass ich, für den Fall das mein Kind/meine Kinder an der Fahrt nicht teilnehmen, das Geld, 

welches in vom Veranstalter erstattet bekomme, bis zur Höhe des gemeindlichen Zuschusses 

an die Gemeinde erstatte.  

 

 

 

 

Nottuln, den _______________    ___________________________________ 

         Unterschrift des Antragstellers 


